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A Beantragte Siegel 

Studiengang (Offizielle) Engli-
sche Übersetzung  
der Bezeichnung 

Beantragte Quali-
tätssiegel1 

Vorhergehende Ak-
kreditierung (Agen-
tur, Gültigkeit) 

Beteiligte 
FA2 

Informatik, Bachelor B.Sc. ASIIN, Euro-Inf® La-
bel 

ASIIN, 01.10.2010 - 
30.09.2016 

FA 04 

Flug- und Fahrzeugin-
formatik, Bachelor 

B.Sc. ASIIN, Euro-Inf® La-
bel 

ASIIN, 01.10.2010 - 
30.09.2016 

FA 04 

User Experience De-
sign, Bachelor 

B.Sc. ASIIN, Euro-Inf® La-
bel 

Erstakkreditierung FA 04 

Wirtschaftsinformatik, 
Bachelor 

B.Sc. ASIIN, Euro-Inf® La-
bel 

FIBAA, 21.03.2014 -
14.03.2019 

FA 07 

Informatik, Master M.Sc. ASIIN, Euro-Inf® La-
bel 

ASIIN, 01.10.2010 - 
30.09.2016 

FA 04 

 

Verfahrensart: Entscheidung im Komplementärverfahren (Erläuterungen in Anhang II)  

Gutachtergruppe:  

Prof. Dr. Heinz-Peter Gumm, Universität Marburg;  

Prof. Dr. Ralf Kramer, Hochschule für Technik Stuttgart;  

Prof. Dr. Ing. Thomas Ruf, Freier IT Consultant, Fürth; 

 

Vertreter der Geschäftsstelle: Dr. Martin Foerster  

Entscheidungsgremium: Akkreditierungskommission für Studiengänge  

Angewendete Kriterien:  

European Standards and Guidelines i.d.F. vom 15.05.2015 

 

                                                      
1 ASIIN: Siegel der ASIIN für Studiengänge; Euro-Inf® Label: Europäisches Informatiklabel 
2 FA: Fachausschuss für folgende Fachgebiete: FA 04 - Informatik; FA 07 - Wirtschaftsinformatik 
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Allgemeine Kriterien der ASIIN i.d.F. vom 10.03.2015 

Fachspezifisch Ergänzende Hinweise (FEH) der Fachausschüsse 04 – Informatik i.d.F. vom 
29.03.2018 und 07 - Wirtschaftsinformatik i.d.F. vom 08.12.2017 



5 

B Steckbrief der Studiengänge 

a) Be-
zeichnung 

Abschluss-
grad (Origi-
nalsprache 
/ englische 
Überset-
zung) 

b) Vertie-
fungsrich-
tungen 

c) An-
ge-
streb-
tes 
Ni-
veau 
nach 
EQF3 

d) 
Studi-
en-
gangs-
form 

e) Dou-
ble/Joint 
Degree 

f) 
Dauer 

g) Gesamt-
kredit-
punkte/Ein-
heit 

h) Auf-
nahmer-
hyth-
mus/erst-
malige 
Einschrei-
bung 

i) konse-
kutive 
und wei-
terbil-
dende 
Master 

j) Studi-
engangs-
profil 

Informatik B.Sc  6 Voll-
zeit, 
dual 

n/a 7 Se-
mes-
ter 
 

210 ECTS nur WS, 
WS 
2006/07  

n.a. n.a. 

Flug- und 
Fahrzeu-
ginforma-
tik 

B.Sc. Avionik 
 
Automo-
tive 

6 Voll-
zeit, 
dual 

n/a 7 Se-
mes-
ter 

210 ECTS nur WS, 
WS 
2009/10  

n.a. n.a. 

User Expe-
rience De-
sign 

B.Sc.  6 Voll-
zeit, 
dual 

n/a 7 Se-
mes-
ter 

210 ECTS nur WS, 
WS 
2014/15 

n.a. n.a. 

Wirt-
schaftsin-
formatik 

B.Sc.  6 Voll-
zeit, 
dual 

n/a 7 Se-
mes-
ter 

210 ECTS nur WS, 
WS 
20016/17 

n.a. n.a. 

Informatik M.Sc. Security 
and Safety 
 
Infor-
mation 
Systems 
Engineer-
ing 

7 Voll-
zeit, 
dual 

n/a 3 Se-
mes-
ter 

90 ECTS WS und 
SS, WS 
2006/07 

konseku-
tiv 

anwen-
dungsori-
entiert 

 

 

 

Für den Bachelorstudiengang Informatik hat die Hochschule im Modulhandbuch folgendes 
Profil beschrieben: 

                                                      
3 EQF = European Qualifications Framework 
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„Informatiker konzipieren und implementieren moderne IT-Lösungen in allen Bereichen 
der Technik, der Wirtschaft und des öffentlichen Lebens. Der Studiengang Informatik bildet 
Studierende für den wachsenden Arbeitsmarkt der Informations- und Kommunikations-
technologie aus. Im Unterschied zum traditionellen Informatikstudium wird an der Hoch-
schule Ingolstadt besonderer Wert auf den Anwendungsbezug der Studieninhalte gelegt. 
Absolventen sind in der Lage, komplexe Anwendungsfelder und Bedürfnisse der Anwender 
von informationsverarbeitenden Systemen zu analysieren, solche Systeme zu entwerfen, 
zu implementieren, zu beschaffen, in eine Systemumgebung zu integrieren und zu be-
treuen. Sie besitzen jene Flexibilität, die benötigt wird, um der rasch fortschreitenden in-
formationsverarbeitenden Entwicklung gerecht zu werden. Insbesondere sind sie auch in 
der Lage, das Management auf verschiedenen informationstechnischen Gebieten zu unter-
stützen und letztlich selbst Führungsaufgaben oder freiberufliche Aufgaben zu überneh-
men.“ 

 

Für den Bachelorstudiengang Flug- und Fahrzeuginformatik hat die Hochschule in der Prü-
fungsordnung folgendes Profil beschrieben: 

„Der Bachelorstudiengang Flug- und Fahrzeuginformatik hat das Ziel, durch praxis-und an-
wendungsorientierte Lehre eine auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und 
Methoden beruhende Ausbildung zu vermitteln, die zu einer eigenverantwortlichen Be-
rufstätigkeit als Informatiker insbesondere im Bereich der Entwicklung und Produktion von 
Automobilen oder Luftfahrzeugen befähigt. 

Durch eine umfassende Ausbildung in Grundlagenfächern werden die Absolventen in die 
Lage versetzt, komplexe informationsverarbeitende Systeme und deren Anwendungsfelder 
zu analysieren, solche Systeme zu entwerfen, zu implementieren, zu beschaffen, in eine 
Systemumgebung zu integrieren und zu betreuen. 

Grundsätzlich bezieht sich diese Qualifikation auf jegliche informationsverarbeitenden Sys-
teme. Durch die konsequente Ausrichtung aller Fallstudien, Praktika, Projektarbeiten und 
Problemlösungskompetenzen auf typische Anwendungen der automobilen oder flugtech-
nischen Entwicklung wird jedoch eine unmittelbare Einsetzbarkeit der Absolventen in die-
sen beiden Branchen besonders gefördert. Der Praxisbezug wird zusätzlich durch ein prak-
tisches Studiensemester unterstützt, in dem die Ausbildung auf Unternehmen und andere 
Einrichtungen der Berufspraxis verlagert wird. 

Über die qualifizierte fachliche und methodische Ausbildung hinaus sollen die Absolventen 
weiter jene Flexibilität erlangen, die benötigt wird, um mit der rasch fortschreitenden in-
formationsverarbeitenden Entwicklung Schritt zu halten. Sie sollen nach ihrem Studium 
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auch in der Lage sein, die Führungsebenen ihrer Firma zu unterstützen bzw. nach entspre-
chender Einarbeitung selbst Führungsaufgaben zu übernehmen. Das Studium vermittelt 
deswegen weitere für die berufliche Praxis wichtige Schlüsselqualifikationen sowie soziale 
Kompetenzen, die eine Persönlichkeitsbildung fördern, die Führungsfähigkeit ausbilden 
und dazu befähigen, die Auswirkungen der Informatik auf die Umwelt und die Gesellschaft 
zuerkennen und entsprechend verantwortungsbewusst zu handeln.“ 

 

Für den Bachelorstudiengang User Experience Design hat die Hochschule in der Prüfungs-
ordnung folgendes Profil beschrieben: 

„Der Studiengang User Experience Design hat das Ziel, durch praxisorientierte Lehre eine 
auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden beruhende Ausbildung 
zu vermitteln. Das Studium befähigt zu einer eigenverantwortlichen Berufstätigkeit in Ge-
staltung, Entwicklung, Vertrieb und Evaluierung von informationstechnischen Schnittstel-
len zur kooperativen Interaktion von Softwaresystemen und Geräten mit menschlichen 
Nutzern, unter spezieller Berücksichtigung der individuellen Produktwahrnehmung und der 
soziologischen Diversität. Die Ausbildung soll in den einschlägigen Fächern auch dazu befä-
higen, die Auswirkungen der Informationstechnik von Benutzerschnittstellen auf die Ge-
sellschaft und die Umwelt zu erkennen und nachteilige Auswirkungen soweit wie möglich 
zu vermeiden. Das Studium soll für informationstechnische Tätigkeiten insbesondere in fol-
genden Arbeitsgebieten befähigen: 

• Gestaltung informationstechnischer Interaktionen mit individueller Produktwahr-
nehmung (Anforderungsdefinition, Layoutentwurf, Benutzerführung, Spezifikation 
und Produktintegration) 

• Entwicklung informationstechnischer Interaktionen mit individueller Produktwahr-
nehmung (Projektmanagement, Systementwurf, Implementierung, Softwaretest, 
Softwareverifikation)  

• Vertrieb informationstechnischer Interaktionen mit individueller Produktwahrneh-
mung (Marktanalyse, Produktkonzeption, Entwicklung von Vertriebsstrategien, 
Schulung und Inbetriebnahme) 

• Evaluierung informationstechnischer Interaktionen mit individueller Produktwahr-
nehmung (Ergonomiebewertung, Probandenstudien, Akzeptanzanalysen und Be-
gutachtung) 

Neben fachlicher Kompetenz werden zur Förderung der Persönlichkeitsbildung und der 
Führungsqualitäten soziale und methodische Kompetenzen vermittelt. Internationale Stu-
dienaspekte sollen darauf vorbereiten und dazu befähigen, sich den zunehmend globalen 
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Herausforderungen und Ansprüchen zu stellen und sich auch auf globalen Märkten zu be-
haupten. 

 

Für den Bachelorstudiengang Wirtschaftsinformatik hat die Hochschule auf der Homepage 
des Studiengangs (Zugriff 11.01.2017: https://www.thi.de/elektrotechnik-und-informa-
tik/studiengaenge/wirtschaftsinformatik-bsc/) folgendes Profil beschrieben: 

„Der interdisziplinäre Bachelor-Studiengang Wirtschaftsinformatik an der TH Ingolstadt be-
reitet Sie auf der Grundlage wissenschaftlich fundierter und praxisbezogener Fachkennt-
nisse in angewandter Informatik und Betriebswirtschaft optimal auf typische Aufgabenbe-
reiche vor: 

• Die Gestaltung und Optimierung von Geschäftsprozessen in Unternehmen und de-
ren Unterstützung durch betriebswirtschaftliche Anwendungssysteme. 

• Die effiziente Handhabung großer Mengen an Daten und Informationen und deren 
Einsatz zur Steuerung der Geschäftstätigkeit von Unternehmen. 

• Die Entwicklung neuer und innovativer Geschäftsmodelle durch den Einsatz mo-
dernster Informationstechnologien. 

Die THI legt in der Wirtschaftsinformatik einen klaren Fokus auf Anwendungssysteme: Auf-
bau und Technologien; Konzeption, Entwicklung und Betrieb; sowie das Management be-
triebswirtschaftlicher Anwendungssysteme werden praxisnah und unter Nutzung von in 
Unternehmen weit verbreiteter Standardsoftware vermittelt.“ 

 

Für den Masterstudiengang Informatik hat die Hochschule im Modulhandbuch folgendes 
Profil beschrieben: 

„Der weiterqualifizierende Master-Studiengang Informatik baut inhaltlich auf dem grund-
ständigen Bachelor-Studiengang Informatik der Technischen Hochschule Ingolstadt auf. Be-
werber verfügen bereits über ein solides Grundlagenwissen, Methodenkompetenz und 
eine Reihe von überfachlichen Qualifikationen. Ziel des Master-Studiengangs ist es, zum 
einen die theoretisch-wissenschaftlichen Grundlagen der Studierenden zu verbreitern, um 
ihnen wahlweise eine Promotion bzw. die Arbeit im wissenschaftlichen Bereich zu ermög-
lichen, und zum anderen - als stärker anwendungsorientierter Master-Studiengang - den 
Studierenden eine wesentliche Vertiefung in einem speziellen Anwendungsgebiet zu ver-
mitteln. Die Vertiefungsgebiete orientieren sich am Profil der Technischen Hochschule In-
golstadt. 

https://www.thi.de/elektrotechnik-und-informatik/studiengaenge/wirtschaftsinformatik-bsc/
https://www.thi.de/elektrotechnik-und-informatik/studiengaenge/wirtschaftsinformatik-bsc/
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Darüber hinaus werden die analytische Kompetenz, die Methodenkompetenz und die 
Schlüsselqualifikationen der Studierenden weiter gestärkt, ihre Fähigkeit zur Reflexion des 
eigenen Handelns und Verhaltens geschult und Führungswissen und Führungstechniken 
vermittelt. 

Der Master qualifiziert wahlweise für eine spätere Tätigkeit im wissenschaftlichen Bereich 
(dies schließt die Möglichkeit der Promotion ein), im höheren Dienst bei öffentlichen Ein-
richtungen oder für eine Position als Projektleiter oder als Führungskraft in Unternehmen 
mit internationaler Ausrichtung.“ 
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C Bewertung der Gutachter  

Zu den Fachspezifisch Ergänzenden Hinweisen (FEH) 

Die folgenden FEH liegen den Bewertungen zugrunde: 

Studiengang/-gänge Im Verfahren genutzte FEH 

Ba Informatik Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 04 – Informatik (verab-
schiedet: 29. März 2018) 

Ma Informatik Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 04 – Informatik (verab-
schiedet: 29. März 2018) 

Ba Flug- und Fahrzeuginformatik Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 04 – Informatik (verab-
schiedet: 29. März 2018) 

Ba User Experience Design Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 04 – Informatik (verab-
schiedet: 29. März 2018) 

Ba Wirtschaftsinformatik Fachspezifisch Ergänzende Hinweise des 
Fachausschusses 07 – Wirtschaftsinforma-
tik (verabschiedet: 8. Dezember 2017) 

 

Die Gutachter haben einen Abgleich der Fachspezifisch ergänzenden Hinweise des Fach-
ausschusses Informatik mit den vorgelegten Ziele-Module-Matrizen vorgenommen und 
kommen zu folgender Einschätzung: 

Fachliche Einordnung 

1. Informatik Bachelor: 

Die Gutachter stellen einstimmig fest, dass es sich hierbei um einen klassischen Vollstudi-
engang Informatik handelt, auf den die FEH der Fachgruppe Informatik uneingeschränkt 
anwendbar sind. Alle geforderten Kompetenzbereiche werden voll abgedeckt. Gelegentlich 
wird der Kompetenzerwerb auch anhand von Inhalten freiwilliger Wahlfächer (FW) belegt, 
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immer finden sich in der entsprechenden Rubrik der Zielematrix aber auch Pflichtfächer, so 
dass der geforderte Inhalt garantiert werden kann.  

2. Informatik Master: 

Dieser Studiengang erlaubt zwei Schwerpunkte: “Security und Safety“ oder “Information 
Systems Engineering“. Die Zugangsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der In-
formatik. Sie stellen nach Ansicht der Gutachter sicher, dass die für den Bachelor geforder-
ten Kompetenzen zum Studienbeginn vorhanden sind. Der Masterstudiengang bietet mit 
zwei Semestern Studium und einem Semester für die Masterarbeit ein ausgewogenes Ver-
hältnis von Theorie und Praxis und die in den FEH geforderten Kompetenzen werden in 
jeder der gewählten Vertiefungen erreicht.  

3. Flug- und Fahrzeuginformatik Bachelor: 

Die Gutachter konstatieren, dass es sich in diesem Fall um einen Informatik-Studiengang 
mit einem speziellen Anwendungsbereich handelt, welcher dem Typ 2 nach GI-Klassifizie-
rung entspricht. Allerdings können die FEH des Fachausschusses Informatik der ASIIN auch 
in diesem Fall volle Anwendung finden. Auch hier werden nach Ansicht der Gutachter alle 
Anforderungen erfüllt. Die Mehrzahl der Einträge in der Zielematrix, die den Erwerb von 
Kompetenzen gewissen Modulen zuordnet, ist insgesamt gut nachvollziehbar. Gelegentlich 
werden nach Einschätzung der Gutachter Module für zu viele Kompetenzen verantwortlich 
gemacht, aber im Allgemeinen sind alle Anforderungen gut belegt. Daneben werden die 
ASIIN-Kriterien auch den in der Studienordnung formulierten Studienzielen gegenüberge-
stellt und wird dabei eine gute Passung erzielt. Ein in der Zielematrix benanntes Modul 
(„Betriebsorganisation und Unternehmensgründung“) ordnen die Gutachter dem Namen 
„Grundlagen der Betriebswirtschaft und des Gründertums“ zu.  

4. User Experience Design Bachelor: 

Dieser Studiengang verknüpft technische Kompetenzen mit künstlerisch ästhetischen Fä-
higkeiten und ist außergewöhnlich im Spektrum der Informatikstudiengänge. Dennoch ist 
er als Typ 2 einzuordnen und die FEH finden daher volle Anwendung. 

Bei der Analyse stellen die Gutachter fest, dass die formalen, algorithmischen und mathe-
matischen Kompetenzen, die in den FEH Informatik als grundlegend genannt sind, vom Stu-
diengang jedoch kaum erfüllt werden. Als Beleg der Kompetenzen führt die Hochschule 
zwar die beiden mathematischen Grundlagenkurse Mathematik und Statistik an, dazu die 
Module Softwareentwicklung 1 und 2. Letztere konzentrieren sich aber ausschließlich auf 
die Java-Programmierung. Insgesamt sind die in den FEH geforderten „fortgeschrittenen 
Kenntnisse der Analysis, der Algebra, der Kombinatorik und der Statistik“ damit nur zu ei-
nem kleinen Teil abgedeckt. Der Komplex der formalen Kompetenzen, der in den FEH mit 
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„abstrakte logische und algebraische Kalküle, graphentheoretische Notationen, formale 
Sprachen und Automaten sowie spezielle Kalküle“ umschrieben wird, bleibt bei dem Studi-
engang somit ausgeklammert. 

Die geforderten Analyse-, Entwurfs-, Realisierungs- und Projektmanagement-Kompeten-
zen sind deutlicher belegt, dennoch fehlen auch hier einige Aspekte, wie z. B. das Beherr-
schen „gängiger Programmierparadigmen“, denn außer dem imperativ objektorientierten 
Paradigma von Java wird kein anderes Paradigma gelehrt. Auch klassische Informatik-In-
halte (Betriebssysteme, Datenbanksysteme, Parallele und verteilte Systeme, Technische In-
formatik und Compilerbau) sind nicht im Curriculum vorgesehen. 

Im Bereich Technologische Kompetenzen sind die geforderten „Mensch-Technik-Schnitt-
stellen“ hervorragend belegt. Die Hochschule fügt neben den in den FEH aufgeführten 
Kompetenzbereichen noch den Bereich „Design- und Konzeptionskompetenzen“ hinzu, 
der, fände er sich in den FEH, ebenfalls hervorragend belegt wäre.  

Insgesamt handelt es sich nach Einschätzung der Gutachter zwar um einen gut durchdach-
ten, validen und sinnvollen Studiengang, der die Kriterien der ASIIN erfüllt. Dass er die Kri-
terien der FEH Informatik ausreichend erfüllt, sehen die Gutachter jedoch nicht, was der 
besonderen Natur und Ausrichtung des Studiengangs geschuldet wird. Daher stimmen sie 
einer Verleihung des fachspezifischen Euro-Inf Labels nicht zu. 

5. Wirtschaftsinformatik 

Für diesen Studiengang werden die FEH 07 Wirtschaftsinformatik von 2017 zugrunde ge-
legt, die sich ihrerseits auf die Empfehlungen der Gesellschaft für Informatik vom März 
2017 beziehen, letztere aber hinsichtlich der fachlichen Anteile der verschiedenen Säulen 
der Wirtschaftsinformatik (Informatik, Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsinforma-
tik flexibilisieren. 

Die Gutachter entnehmen den eingereichten Unterlagen der Hochschule, dass die Fach-
kompetenzen primär durch Grundlagen- sowie Informatik- bzw. Wirtschaftsinformatikmo-
dule sichergestellt werden, wobei die Vermittlung wirtschaftswissenschaftlicher Kompe-
tenzen auf zwei Module beschränkt bleibt. Die Sozial- und Selbstkompetenzen der GI-Emp-
fehlungen werden nicht vollständig aufgegriffen, es fehlen Kundenorientierung und Orga-
nisationsfähigkeit. Mit dieser Ausnahme ist der Erwerb der weiteren Kompetenzen in den 
Augen der Gutachter nachvollziehbar. Sie weisen aber darauf hin, dass an dieser Stelle ein 
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Verweis auf das praktische Studiensemester sowie die Bachelorarbeit sinnvoll gewesen 
wäre, so wie es für den Studiengang User Experience Design erfolgt ist.  

Die Gutachter bemängeln die teilweise vorgenommene prozentuale Verteilung der 
Kernsäulen der Wirtschaftsinformatik, obwohl die FEH der ASIIN in diesem Punkt erhebli-
chen Spielraum gewähren. Da die Abschlussarbeit sowie das Praxissemester nicht als pro-
zentualer Anteil gerechnet werden sollten, ergibt sich ein Anteil von 37% für die Informatik, 
der auch die Schwankungsbreite von plus/minus 10% der idealtypischen 25% überschrei-
tet. Außerdem wird das Modul Datenbanksysteme der Wirtschaftsinformatik zugerechnet, 
obwohl es nach Einschätzung der Gutachter klar in den Bereich der praktischen Informatik 
gehört. Gleichzeitig ist der Anteil der Wirtschaftsmodule überaus gering und liegt unter en 
anzustrebenden 15%. 

Ebenso fehlt eine Positionierung zu den in den FEH ausgewiesenen 12 Hauptausbildungs-
bereichen, die eine Einschätzung des Studiengangs erleichtert hätten. Eine klare Verortung 
des Studiengangs innerhalb der FEH der Wirtschaftsinformatik ist nach Einschätzung der 
Gutachter daher nicht möglich. Somit kommen die Gutachter abschließend zu der Einschät-
zung, dass es sich bei diesem Studiengang eher um einen Studiengang vom Typ 2 (Informa-
tik mit Vertiefung Wirtschaftsinformatik), als um einen Studiengang Typ 3 (Wirtschaftsin-
formatik) handelt. Zusammenfassend erfüllt der Studiengang die Anforderungen der ASIIN 
bzw. der EQANIE hinsichtlich der Informatikinhalte, jedoch nicht mit Bezug auf die Wirt-
schaftsinformatik. Die Gutachter weisen darauf hin, dass die geringen Wirtschaftswissen-
schaftlichen Anteile bereits im Akkreditierungsverfahren des Akkreditierungsrates bemän-
gelt wurden. Eine klarere Ausrichtung als eigenständiger Wirtschaftsinformatikstudiengang 
erscheint ihnen daher ratsam und eine Verleihung des Euro-Inf Labels auf Grundlage der 
FEH der Wirtschaftsinformatik als nicht empfehlenswert.  

 

Zu den allgemeinen Kriterien für ASIIN Fachsiegel und europäische Fachlabel 

Die Gutachter sehen die allgemeinen Kriterien für die Vergabe des ASIIN Fachsiegels und 
des Euro-Inf® Labels auf Basis der im Referenzbericht vom 28.09.2018 erfassten Analysen 
und Bewertungen für die Bachelorstudiengänge Informatik, Flug- und Fahrzeuginformatik 
und Wirtschaftsinformatik, sowie den Masterstudiengang Informatik vollumfänglich er-
füllt. Für den Bachelorstudiengang User Experience Design sehen sie die Kriterien aufgrund 
der dargestellten Einschränkungen nur zum Teil erfüllt.  
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D Zusammenfassung: Empfehlung der Gutachter 
(12.11.2018) 

Die Gutachter geben folgende Beschlussempfehlung zur Vergabe der beantragten Siegel 
auf Basis des Referenzberichtes: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Informatik, Bachelor Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

Flug- und Fahrzeugin-
formatik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

User Experience De-
sign, Bachelor 

Ohne Auflagen - 30.09.2022 

Wirtschaftsinforma-
tik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 
 

Euro-Inf® 30.09.2024 

Informatik, Master Ohne Auflagen 
 

- 30.09.2023 
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E Stellungnahme der Fachausschüsse 

Fachausschuss 04 (27.11.2018) 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Fach-Siegels der ASIIN: 
Der Fachausschuss diskutiert das Verfahren, insbesondere der Wirtschaftsinformatik und 
User Experience Design. Bei letzterem wird diskutiert, in welchem Umfang ein Studiengang 
der Kerninformatik zugeordnet werden muss um sich für die entsprechenden Label zu qua-
lifizieren, insbesondere mit Verweis auf andere Kombinationsstudiengängen wie die Medi-
eninformatik. In der Diskussion wird noch einmal bekräftig, dass der Studiengang inhaltlich 
und formal gut aufgestellt ist, seine Passung in die fachspezifisch ergänzenden Hinweise 
aber nicht ausreicht um das Euro-Inf Label zu erhalten. Hinsichtlich des ASIIN-Siegels sehen 
die Mitglieder die Anforderungen jedoch als erfüllt an. Bezüglich der Wirtschaftsinformatik 
folgt der Fachausschuss der Einschätzung der Gutachter, dass der Studiengang primär ei-
nen Informatikstudiengang abbildet, der somit die Kriterien der Label erfüllt, auch wenn 
die Spezifikation des Studiengangs mit Blick auf die sehr geringen Wirtschaftsanteile im Ak-
kreditierungszeitraum weiter überarbeitet werden sollte. 

 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Euro-Inf® Labels: 

Der Fachausschuss ist der Ansicht, dass die angestrebten Lernergebnisse (mit Ausnahme 
des Studiengangs User Experience Design) mit den Fachspezifisch Ergänzenden Hinweisen 
des Fachausschusses 04 – Informatik korrespondieren. 

Der Fachausschuss 04 - Informatik empfiehlt die Siegelvergabe für die Studiengänge wie 
folgt: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Informatik, Bachelor Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

Flug- und Fahrzeugin-
formatik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

User Experience De-
sign, Bachelor 

Ohne Auflagen - 30.09.2022 
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Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Wirtschaftsinforma-
tik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 
 

Euro-Inf® 30.09.2024 

Informatik, Master Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

 

 

Fachausschuss 07 (28.11.2018) 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Fach-Siegels der ASIIN: 
Der Fachausschuss diskutiert das Verfahren und dabei insbesondere den Bachelorstudien-
gang Wirtschaftsinformatik. Es wird darauf hingewiesen, dass die Zuordnung der Wirt-
schaftsinformatik- und Informatikinhalte nicht vollständig den vorgegebenen Säulenvertei-
lungen der FEH entspricht, dass dies aber von der jeweiligen Lehrform der Veranstaltungen 
abhängt. Schwerwiegender beurteilen die Gutachter die sehr geringen Wirtschaftswissen-
schaftlichen Anteile im Studiengang, was bereits bei der Verleihung des Akkreditierungs-
ratssiegels bemängelt wurde. Für die Verleihung des Euro-Inf Labels halten die Mitglieder 
des Fachausschusses eine klarere Einhaltung der FEH der Wirtschaftsinformatik für erfor-
derlich, auch wenn die Kerninhalte der Informatik abgedeckt seien. Eine ausreichende Er-
füllung der Vorgaben des Fachausschusses wie der fachspezifischen Empfehlungen der GI 
liege jedoch nicht vor.  

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Euro-Inf® Labels: 
Der Fachausschuss ist der Ansicht, dass die angestrebten Lernergebnisse in der Wirt-
schaftsinformatik nicht mit den Fachspezifisch Ergänzenden Hinweisen des Fachausschus-
ses 07 – Wirtschaftsinformatik korrespondieren. 

Der Fachausschuss 07 - Wirtschaftsinformatik empfiehlt die Siegelvergabe für die Studien-
gänge wie folgt: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Informatik, Bachelor Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

Flug- und Fahrzeugin-
formatik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 
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Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

User Experience De-
sign, Bachelor 

Ohne Auflagen - 30.09.2022 

Wirtschaftsinforma-
tik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 
 

- 30.09.2024 

Informatik, Master Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 
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F Beschluss der Akkreditierungskommission 
(07.12.2018) 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Fach-Siegels der ASIIN: 
Die Kommission diskutiert das Verfahren und dabei insbesondere die Problematik der bei-
den Studiengang UXP und Wirtschaftsinformatik. Dabei schließen sich die Mitglieder der 
Einschätzung der Gutachter dahingehend an, dass der Studiengang UXP zwar die Anforde-
rungen des ASIIN-Siegels grundsätzlich erfüllt, in seinen Informatikanteilen jedoch nicht 
ausreicht, um auch das Informatik-Fachlabel Euro-Inf zu verleihen. In Bezug auf den Ba-
chelorstudiengang Wirtschaftsinformatik folgt der Fachausschuss der Ansicht des Fachaus-
schuss Informatik, dass zwar die Zuordnung des Studiengangs zu den Fachspezifisch ergän-
zenden Hinweisen der Wirtschaftsinformatik als problematisch betrachtet werden kann, 
dass aber durchaus die FEH der Informatik Anwendung finden können und die Verleihung 
eines Euro-Inf-Labels durchaus gerechtfertigt sei. 

Analyse und Bewertung zur Vergabe des Euro-Inf® Labels: 
Die Akkreditierungskommission ist der Ansicht, dass die angestrebten Lernergebnisse mit 
Ausnahme des Bachelorstudiengangs User Experience Design mit den Fachspezifisch Er-
gänzenden Hinweisen des Fachausschusses 04 – Informatik korrespondieren. 

Die Akkreditierungskommission für Studiengänge beschließt folgende Siegelvergabe: 

Studiengang ASIIN-Siegel Fachlabel Akkreditierung bis max. 

Informatik, Bachelor Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

Flug- und Fahrzeugin-
formatik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 

User Experience De-
sign, Bachelor 

Ohne Auflagen - 30.09.2022 

Wirtschaftsinforma-
tik, Bachelor 

Ohne Auflagen 
 
 

Euro-Inf® 30.09.2024 

Informatik, Master Ohne Auflagen 
 

Euro-Inf® 30.09.2023 
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Anhang I – FEH-Lernergebnis-Abgleich 

Abgleich der Lernergebnisse des Studiengangs Informatik, Bachelor mit den FEH Informa-
tik: 
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Abgleich der Lernergebnisse des Studiengangs Flug- und Fahrzeuginformatik, Bachelor mit 
den FEH Informatik: 
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Abgleich der Lernergebnisse des Studiengangs User Experience Design, Bachelor mit den 
FEH Informatik: 
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Abgleich der Lernergebnisse des Studiengangs Wirtschaftsinformatik, Bachelor mit den FEH 
Wirtschaftsinformatik: 
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Abgleich der Lernergebnisse des Studiengangs Informatik, Master mit den FEH Informatik: 
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Anhang II – Erläuterung: Entscheidung im Komple-
mentärverfahren 

Die vorliegende Entscheidung über die Vergabe des ASIIN-Fachsiegels und des europäi-
schen Fachlabel Euro-Inf® beruht auf einem Referenzbericht aus einem anderen Akkredi-
tierungsverfahren, das die vorgenannten Studiengänge durchlaufen haben. Der Referenz-
bericht für das vorliegende Verfahren ist:  

Akkreditierungsbericht zur Erlangung des Siegels der Stiftung zur Akkreditierung 
von Studiengängen in Deutschland (Akkreditierungsrat) vom 13.04.2017 zu den vor-
genannten Studiengängen 

Ba Informatik: http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studienga-
enge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5625  

Ma Informatik: http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studienga-
enge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5626  

Ba Flug- und Fahrzeuginformatik: http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkredi-
tierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5631  

Ba User Experience Design: http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-
studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5758  

Ba Wirtschaftsinformatik: http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-
studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5759  

Die vorliegende Entscheidung folgt dem Prinzip anschlussfähiger Verfahren, wonach kein 
Kriterium erneut in einem Verfahren geprüft wird, das bereits zeitnah in einem anderen 
Akkreditierungs-/Zertifizierungsverfahren abschließend behandelt wurde. Mithin wird die 
Tatsache einer vorliegenden und veröffentlichen Programmakkreditierung / Studiengangs-
zertifizierung (hier: der Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen in Deutschland – 
Akkreditierungsrat) berücksichtigt. Voraussetzungen hierfür sind 

a) dass ein Referenzverfahren vorliegt, das den Vorgaben der Standards and Gui-
delines for Quality Assurance in the European Higher Education Area (ESG) i. d. 
j. g. F. genügt.4 

                                                      
4 Standards and Guidelines for Quality Assurance in the European Higher Education Area (ESG) i. d. j. g. Fas-

sung 

http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5625
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5625
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5626
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5626
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5631
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5631
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5758
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5758
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5759
http://www.asiin-ev.de/pages/de/asiin/akkreditierung-studiengaenge/akkreditierte-studiengaenge.php?id=5759
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b) dass die zuständige Akkreditierungskommission der ASIIN auf Basis einer Sy-
nopse der einschlägigen Kriterien festgestellt hat, welche Kriterien zur Vergabe 
des Fachsiegels der ASIIN inkl. des europäischen Fachlabel Euro-Inf® ggf. er-
gänzend zu prüfen sind.  
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